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wxrden hingerichtet - 366 von
ihnen allein in Hamburg. Bis
heüto wcrdcn sic häufig als
,,Feiglinge",,,l)(ückeberger"
und,,Wehrkraftzeßetzel' ver
unglimpll. llrst 2009 wurden
die letztcr Urteile gegen sie für
unrechtmäßig erklärt und anf-
gehobe . Denkmäler wuiden
ihnen - außer im ehemaligen
(Z Buchen$'ald, in Bernau,
Köln und an 27 anderen Orten
- nurwenige gesetzt. Helden-

und Kriegsgedenkstätten dage-
gen gibt es viele. Eine derauf-
fälligstcn ist der von den Natio
nalsozialisten 1936 errichtete
ricsige Illock aus Nluschelkalk
am Srephansplalz mit einem
Relicf marschiercnder Solda
1en und der Inschrift ..Deu1sch-
land muss 1eben. auchwenn
wir sterben müssen".

,,ls wäre besser gewesen,
dieses Argernis !r,äre r945 ge-
sprengt worden, wie es die bri'

,,Kriegsklotz" soll so nicht bleiben
Vön R-"nale Hiden ö.h-"rC oslüs

HA 8URG -,,Stell dir vor, es
ist Krieg, und keiner gehr
hif', dieser flapsig klingende
,,Sponti-Spruch" aus der Zeit
der Friedensb€wegung weist
in vereinfachter Weise darauf
hin: Ein Tötungsb€fehl im
Krieg ist immer mit enrerin-
dividuellen Gewissensent-
scheidungverbunden.

sich demWehrdienst aus ethi-
schen, religiösen odcr politi
schen Motiven zu entziehen,
wa( darum in Zeiten der'Allge
meincn Weheflicbt" im Nach-
kriegsdeutschland ein verbrief-
tes Recht. Anders sieht es bei
denjenigen Soldaten des Zwei-
tenWeltkrieges aus, die - im
Cegensatz zu denen, die da-
mals diesenlveg nicht gehen
wolltcrodcrkornren iluon
Dienst an de( Wafle \.erweiger-
ten und desertierten: Ihnen
wurde das Recht auf lvehr-
dienstveawejgerung noch viele
lahrT-ehnte nach dem Krieg ab-
gesprochen.

Rund r,3 Millionen dieser
,,ungehorsanen" Sotdaten
wurden in Deutschland Opfer
der Wehlmachtsjustiz, 30 000

Partor Uhich Hentschelvordem umst ttenen ,,Kriegsklotz" am Dammtor-
bahnhof. Foro f:oenrorhs cros !s

tische Besatzungsmacht (]i'
gendich vorhattc", sagte Pas
tortllrich H€ntschel bein 

^uf'taktderunter aDderem von der
Evangclischcn 

^kadcmic 
und

der KZ Gcdcnkstättc Ncucn
gatnme initiierten Vcranstal
tungswoche zum Thema'Äuf'
klärüng und Protest - Erimern
an Opfcr und Tätcr dcs Kric'
ges" vor den in dcnvcrgangc
nen lahrzehntcn immcr lvicdcr
als,,Stein des 

^nsto 
ßes ' kriti-

sierten Denkrnals am Damm-
torbahnhof. Diescr,,Kricgs
klotz" kunn{: nichr so blciben.
wie e( ist, sondem miissedurch
ein Denkmal iür d iejen igen, die
dem Kriegswahn r!iderslanden
und dalür gebüItt hatten, er-
gänztund ins rechte Licht ge-
setzt werden, forderte Ilent'
schel.

Der ,,Kriegsklotz ' war die
erstc Station cines geneinsa
men Gangs der'lejlüchmcr
vom Dammlor zuln Untersu
chungsgcfängnis am Holslcn
glacis, in d csscn Untcrgcschoss
Soldaten derlvehr lnachl u d
Widerstandsk?impf er im 7-ivei-
tenWeltkrieg hingerichlet wur-
den, bis zu dem an den,,t-euer'
strrrm" l94il erinnerndPn
Mahnmal sr. Nikolai.

^n 
dor Gedenkstätte am

Holstenglacis, \\'o Tafeln an die
dort hingericlrteten Deserteu-
rc und widerst ands kämp fer
crinncrn, las die Intendantin
d{}s F.rnsr'Deurs.h-Th-"aters.
IsabellaV6rtes'Schütter, drei
bcriih rende Absrhi edsb riefe
an ihre 

^lgehörigen. 
,,Ich ster-

bc fiil das, rvofür ich Bekämpft
habc. Dur\'cißt, dass ich niclrt
andcrs handeln konnte",
schriob die französischewi-
derstandskämpferin France
Rloch Sdrazin, die 1943 hingo
richtd wurde. an ihren Mann.
,,Du brauchst dich meiner
Ilinrichlung nichl zu schä-
men", forderte der als'Wehr-
kraftzersetzer" im j\ugust 1944
getötete Robert Gauweiler sei.

- Di.V€iäßtältuügswo.he
,,Aufkanrng und Protest - Er n

nern an 0pfer Lrnd Täterdes

Kriegel' endetam Freitag 18.

Novernber,I bis22 Uhr, !nd
Sofnaberd, l9 November, 9

bs l5 Uhr, mit €inerTäqunq
überd e CerchichtederWehr-
machtsjust z in Hamburq im
5t!d enzentrum der KZ-Cedenk

slätte Neuengamnre, Jean Doli.
d er Weg 75

Keine Panik Die Weihnachtsgeschichte nach Udo
Kultrocker Lindenberq liest seine weihnachtsqeschichte auf einer Benefiz-CD für die Kirchenorqel im ,,Kleinen Michel"


